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Florian Heiderich (Higher School of Economics, Moskau, Russland):
Über nicht-kommutative Picard-Vessiot-Erweiterungen

Die Picard-Vessiot-Theorie erlaubt das Studium der Symmetrien von linearen Funktional-
gleichungen. Die am meisten studierten Klassen sind die der Differential- und Differenzen-
gleichungen. In beiden Fällen sind die Galoisgruppen lineare algebraische Gruppen. In diesem
Vortrag geht es um eine Verallgemeinerung dieser Theorien, die eine größere Klasse von li-
nearen Funktionalgleichungen umfasst. Ein wichtiges Beispiel sind lineare Funktionalgleich-
ungen, die einen Endomorphismus σ und eine σ-Derivation ∂ enthalten (lineare Abbildungen
∂, die ∂(ab) = ∂(a)σ(b) + a∂(b) erfüllen). Diese vereinheitlichen insbesondere Differentialglei-
chungen (σ = id) und Differenzengleichungen (∂ = 0). Die Galois-Gruppen dieser Gleichungen
sind nicht länger lineare algebraische Gruppen, sondern Quantengruppen.

Nach einer kurzen Einführung in die Picard-Vessiot Theorien für Differential- und Differen-
zengleichungen motivieren wir das Studium von allgemeineren Funktionalgleichungen zunächst
anhand eines Beispieles und schließen mit einem allgemeinen Ansatz zum Studium solcher
Gleichungen.

Wir laden alle Interessierten herzlich ein.


